Universität Heidelberg WS 2004/05

2. Präsenzübung zur Vorlesung Quantenmechanik

Die Präsenzübung wird in den Übungen am 5. November 2004 unter Anleitung des/r Tutors/in gemeinsam bearbeitet.

Für die aktive Mitarbeit gibt es 2 Punkte !

Aufgabe P4: “Fourier”-Darstellung der δ-Funktion Die Funktion δ_ϵ(x − a) ist gegeben durch: δ_ϵ(x − a) = 1 2ϵ Θ(a + ϵ − x)Θ(x − a + ϵ). Der Grenzwert ϵ → 0 ergibt eine Darstellung der δ-Funktion: δ(x − a) = lim_{ϵ→0} δ_ϵ(x − a). Daraus läßt sich eine weitere, wichtige Darstellung der δ-Funktion ableiten: Berechnen Sie dazu die Fourier-Transformierte von δ_ϵ(x − a) und betrachten Sie deren Grenzwert ϵ → 0. Durch Rücktransformation ergibt sich die “Fourier”- Darstellung von δ(x − a) : δ(x − a) = 1 2π ∫ e^{ik(x−a)}dk.

Aufgabe P5: Dreidimensionale Fourier-Transformation

ϕ̂(⃗k) = ∫_∞ −∞ d^3x e^{−i⃗k⃗x}ϕ(⃗x) ϕ(⃗x) = ∫_∞ −∞ d^3k (2π)^3 e^{i⃗k⃗x}ϕ̂(⃗k). Berechnen Sie als Beispiel die Fourier-Transformierte von ϕ(⃗x) = e^{−μ|⃗x|} |⃗x| .

Nicht einmal falsch Wenn PAULI an einem Gedanken oder einer Theorie überhaupt keinen Gefallen fand, sagte er:”Nicht einmal falsch.”

Aus: Anna Ehlers, Liebes Hertz !, Physiker und Mathematiker in Anekdoten, Birkhäuser Verlag, 1994, S. 47